
                                                                                                                                      Zugestellt durch post at. 
 

 Pfarrblatt 

Maria Rojach – Gemmersdorf 

Nachrichten der Pfarre Maria Rojach in Kärnten 

Erscheinungsort:  A-9422 Maria Rojach 

FASTENZEIT-OSTERN 

Impressum: Verleger, Herausgeber: R.k. Pfarramt A-9422 Maria Rojach 17;     Tel. und Fax:  

04355/2207,od: 0676/87728072 (Pfarrer) Homepage der Pfarre:  www.kath-kirche-kaernten.at, Pfarren, De-

kanat  St. Andrä, Pfarre Maria Rojach.   E-Mail-Adresse: mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at  (Alle Grafiken 

aus dem Internet Google Bilder entnommen, Fotos: Pfarre Maria Rojach) Redaktion: Mag. Helmut Mosser / M. Kaltschmidt, MA  

PFARRGEMEINDERATSWAHL 19. März 2017  unter dem Motto: „ICH BIN DA,FÜR“  Liebe 

Pfarrangehörige!   Am Sonntag dem 19. März 2017 werden in ganz Österreich die Pfarrgemeinderäte neu 

gewählt. Mit diesem  Pfarrboten bekommen Sie auch zwei Stimmzettel, die Sie schon   daheim aus-

füllen können.  

März - April 2017 Sonderausgabe zur PGR-Wahl      

http://www.kath-kirche-kaernten.at/
mailto:mariarojach@kath-pfarre-kaernten.at


Liebe Pfarrgemeinde! 

Mit Christus wollen wir uns 

gemeinsam auf den Weg 

machen und seinen Weisun-

gen folgen, wie der emeri-

tierte Papst Benedikt XVI. 

uns anleitet. Begleiten wir 

Christus auf seinem Leidensweg und er wird 

uns auf unserem  Weg zur Auferstehung aus 

Leid und Tod führen. Ich möchte in diesem 

Pfarrbrief ganz besonders auf die Pfarrge-

meinderatswahl hinweisen. Geben Sie den 

Stimmzettel innerhalb der Wahlzeit am Sa, 

18. 3.  von 17.30 bis 19.00 im Pfarrhof 

Maria Rojach und  am So, 19. 3.von 8.30 

bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus Ma. Rojach 

oder am So, 19.3. von 10.00 bis 12.00 in 

Gemmersdorf im Feuerwehrhaus, jeweils 

vor u. nach den Hlg. Messen, ab. Die 

Wahllokale sind auch während der Hlg. 

Messen offen. Weitere Stimmzettel gibt es  

natürlich in den Wahllokalen und werden in 

Maria Rojach auch im Vorraum der Kirche 

aufliegen. Es reicht, wenn ein Familienmit-

glied die Stimmzettel abgibt. Diese Person 

teilt der Wahlkommission mit, für wie viele 

und welche Personen die Stimmzettel abge-

geben werden.  Bitte, die wahlberechtigten 

Personen nennen. Damit ersparen wir uns 

Botschaft von Papst Franziskus  

zur Fastenzeit 2017 

Das Wort Gottes ist ein Geschenk.  

der andere ist ein Geschenk.  

Liebe Brüder und Schwestern, 

Die österliche Bußzeit ist ein Neuanfang, ein Weg, der zu 

einem sicheren Ziel führt: zum Pascha der Auferstehung, 

zum Sieg Christi über den Tod. Und immer richtet diese 

Zeit eine nachdrückliche Einladung zur Umkehr an uns: 

Der Christ ist aufgerufen, » von ganzem Herzen « (Joel 

2,12) zu Gott zurückzukehren, um sich nicht mit einem mit-

telmäßigen Leben zufriedenzugeben, sondern in der 

Freundschaft mit dem Herrn zu wachsen. Jesu Auszug aus 

der s ist der treue Freund, der uns nie verlässt, denn auch 

wenn wir sündigen, wartet er geduldig auf unsere Rückkehr 

zu ihm und zeigt mit diesem Warten, dass er willig ist, zu 

vergeben (vgl. Homilie, Domus Sanctae Marthae, 8. Januar 2016). 

Die österliche Bußzeit ist der günstige Moment, das Leben 

des Geistes durch die heiligen Mittel, welche die Kirche 

uns bietet, zu intensivieren: durch Fasten, Gebet und Almo-

sengeben. Die Grundlage von alldem ist das Wort Gottes, 

und in dieser Zeit sind wir eingeladen, es mit größerem Ei-

fer zu hören und zu meditieren. Besonders möchte ich hier 

auf das Gleichnis vom reichen Prasser und dem armen La-

zarus eingehen (vgl. Lk 16,19-31). Lassen wir uns von die-

ser so bedeutungsvollen Erzählung anregen: Sie bietet uns 

den Schlüssel, der uns begreifen lässt, was wir tun müssen, 

um das wahre Glück und das ewige Leben zu erlangen, und 

ermahnt uns zu aufrichtiger Umkehr. […] 

Liebe Brüder und Schwestern, die österliche Bußzeit ist die 

günstige Zeit, um sich zu erneuern in der Begegnung mit 

Christus, der in seinem Wort, in den Sakramenten und im 

Nächsten lebendig ist. Der Herr, der in den vierzig Tagen in 

der Wüste die List des Versuchers überwunden hat, zeigt 

uns den Weg, dem wir folgen müssen. Möge der Heilige 

Geist uns leiten, einen wahren Weg der Umkehr zu gehen, 

um das Geschenk des Wortes Gottes neu zu entdecken, von 

der Sünde, die uns blind macht, gereinigt zu werden und 

Christus in den bedürftigen Mitmenschen zu dienen. Ich 

ermutige alle Gläubigen, diese geistliche Erneuerung auch 

durch die Teilnahme an den Fastenaktionen zum Ausdruck 

zu bringen, die viele kirchliche Organismen in verschiede-

nen Teilen der Welt durchführen, um die Kultur der Begeg-

nung in der einen Menschheitsfamilie zu fördern. Beten wir 
füreinander, dass wir am Sieg Christi Anteil erhalten und 

verstehen, unsere Türen dem Schwachen und dem Armen 

zu öffnen. Dann können wir die Osterfreude in Fülle erle-

ben und bezeugen.  

Aus dem Vatikan, am 18. Oktober 2016 

auch die Briefwahl, auf Wunsch bekommen 

Sie für die Briefwahl auch ein 

Überkuvert.  

Das Symbol für die Pfarrgemeinde-

ratswahl ist eine Blume und in  der Mitte 

ein  Fisch. Das ist ein Symbol für Chris-

tus. Die Anfangsbuchstaben des griechi-

schen Wortes für Fisch ICHTHYS sind ein 

Christusbekenntnis I - Iesous, Jesus, CH- 

christos. Christus, TH theos – Gott, hyos – 

Sohn. S soter – Retter.  Jesus Christus, 

Gottes Sohn u. Retter. ER ist der Mittel-

punkt unserer und jeder christlichen 

Pfarre. Alle Katholiken der Pfarre Maria 

Rojach laden wir zum Mitmachen ein, unter 

dem  Motto „ICH BIN DA.FÜR“  . Ich 

darf Ihnen noch eine gesegnete Fastenzeit 

und ein frohes Osterfest wünschen  



Für die nächsten 5 Jahre stellen sich der 

Wahl (wie am Stimmzettel alphabetisch 

geordnet): 

Herr Theodor Fasching 

Maria Rojach, verh., Jahrgang 1948, Landwirt und 

Maler 

Frau Theresia Feistritzer 

Maria Rojach, ledig, Jahrgang 1950 Verkäuferin 

in Pension 

Herr Brunner Christoph 

Maria Rojach, verh., Jahrgang 1979, Bilanzbuch-

halter 

Frau Mannsberger Klothilde 

Oberpichling, verh., Jahrgang 1954, Hausfrau 

Herr Mannsberger Werner 

Oberpichling, verh., Jahrgang 1951, arbeitete bei 

der Straßenverwaltung, in Pension  

Frau Planka Jennifer 

Paierdorf, Jahrgang 1995, Stundentin ( Jus)  

Frau Steiner Sabine 

Aich, Jahrgang 1974, Kellnerin, Hausfrau und 

Mutter 

Weitere Personen werden am  

Sonntag,   19. März  

durch die Pfarrgemeinderatswahl ermittelt.  

Sechs PGR sind zur weiteren Mitarbeit bereit! 

FAMILIENFASTTAG 

2017 

Alljährlich zur Fastenzeit 

veranstaltet die Kath. Frau-

enbewegung nach dem Motto 

„teilen spendet Zukunft“ Fas-

tensuppen-Essen und ent-

wicklungspolitische Weiter-

bildung, die zur Solidarität 

mit den Frauen aus den Ent-

wicklungsländern aufrufen 

sollen. 

Die ursprüngliche Idee eine einfache Mahlzeit zu-

zubereiten und das dadurch Ersparte als symboli-

schen Akt des Teilens für die Entwicklungszusam-

menarbeit zur Verfügung zu stellen, hat sich er-

weitert zu einem umfassenden TEILEN von: 

- Lebenserfahrungen 

- kultureller Vielfalt 

- den Gütern dieser Erde 

- finanziellen Mitteln… 

2. Fastensonntag  

Fastensuppenesssen,  danke   

der  kfb  Ma. Rojach,  danke  für  die  Spenden! 

Konstituie-

rung des  

Pfarrge-

meinderates 

war am 17. 

April 2012 

Amtliches 

Mitglied:  

Pfarrer Mag. 

Helmut Mos-

ser.  

Entsandtes Mitglied: Dipl. Päd. Ulrike Tatschl 

(Religionslehrerin).  

Gewählte Mitglieder: Jöbstl Herbert, legte sein 

Mandat aus gesundheitlichen Gründen zurück; Fa-

sching Theodor; Feistritzer Theresia; 

Ferk Maria, hat ihr Mandat zurückgelegt, hilft wei-

ter in der Pfarre St. Ulrich;    

Müller Ulrike, hat ihr Mandat zurückgelegt, hilft 

weiter zusammen mit Theodor Fasching als Mesne-

rin und Vorbeterin. 

Berufene Mitglieder: Grani Albin, Brunner Florian 

(kam in letzter Zeit  nicht mehr zu den Sitzungen), 

Mannsberger Werner, übernahm den Schriftführer.   

Obmann: Grani Albin  Verkündigung: seit Sept. 

2015 hilft Religionslehrerin Manuela Kaltschmidt 

bei der Redaktion des Pfarrblattes;   

Stellvertretender Vorsitzender des Finanzaus-

schusses und Mesner: Fasching Theodor  

Feistritzer Theresia: Liturgie, Leiterin des Kirchen-

chors und Organistin, Jugendarbeit;  

Sozialausschuss: Mannsberger Klothilde, Vertrete-

rin der Kath. Frauenbewegung Ma. Rojach,   Ver-

treterin der Filialkirche Gemmersdorf;  

Mannsberger Werner: Schriftführer, Dienst an der 

Gemeinschaft zusammen mit Brunner Christoph 

(berufenes Mitglied, Brunner Chr. war Festobmann 

beim Pfarrfest Sept. 2016) 

Frau Planka Jennifer, begleitet seit zwei Jahren die 

Sternsinger, kandidiert das erste Mal.   

Frau Steiner Sabine wurde in den Pfarrgemeinderat 

berufen.  



 

Gottesdienstordnung—März bis April 

Maria Rojach: Samstag: 18:00 Uhr / Sonntag: 9:00 Uhr 
Beichtgelegenheit vor jeder  

hl. Messe u. n. Vereinbarung 

 für die Pfarrgemeinde 

 †Oberschulrat Franz Tschinkl zum Sterbetag 

 Rosalia Streit zum Geburtstag 

 †Johannes Kalcher von der SPÖ Maria Rojach 

 †Michael Sand 

 †Melitta Gönitzer 

Ewiges Licht brennt für †Michael Sand 

 Di 07. März: 07:45  hl. Messe  

 Do  09. März: 08:00  hl. Messe  

 Fr  10. März: 08:00  hl. Messe 

 Sa  11. März: 18:00 hl. Messe † Johannes 

   Kalcher v. Fam. Juri, Lindhof 

 für die Pfarrgemeinde 

 †Heinrich Ibel  von  der  Familie v. Fam. Golger 
 Mo 13. März: 18:00 Fatimamesse  
   zu Ehren der Gottesmutter um 

   Buße und Umkehr  
 Di 14. März: 07:45  hl. Messe 

 Do  16. März: 08:00  hl. Messe  

 Fr  17. März: 07:00  Prozession nach  

   Gemmersdorf anschließend  

   um 08:00 hlg. Messe zu Ehren 

   des hl. Patrizius 

 Sa  18. März: 18:00 hl. Messe  
   auf gute Meinung d. Fam. Golger 

 

PFARRGEMEINDERATSWAHL IM  

PFARRHOF VON 17:30-19:00 Uhr 
 

 

 

 für die Pfarrgemeinde 
 †Johannes Kalcher von Fam. Juri, Lindhof 

  

 Di 21. März: 07:45  hl. Messe 

 Do  23. März: 18:30  hl. Messe   

   (Hauptandacht)   
 Fr  24. März: 18:30  hl. Messe 

   (Hauptandacht) 

Sa    25. März:     Verkündigung des Herrn 

      09:00 hl. Messe  

     (Hauptandacht) 
 †Johannes Kalcher von Anna Primus 

  

So 05. März: 1. Fastensonntag 

       9:00  FAMILIENMESSE 

So 12. März: 2. Fastensonntag 

       9:00  hl. Messe 

Sammlung für die Aktion Familienfasttag 
Einladung zur Fastensuppe, zubereitet von den 

Frauen der kath. Frauenbewegung 

So 19. März: 3. Fastensonntag 

       9:00  hl. Messe 

    Fest des Hl. Josef 

PFARRGEMEINDERATSWAHL 

08:30 - 12:00 Uhr im Pfarrhof 

So 26. März: 4. Fastensonntag / Laetare 

       9:00  hl. Messe 

So 02. April: 5. Fastensonntag  

       9:00  hl. Messe 

 für die Pfarrgemeinde 

 Werktagsgottesdienste werden am Sonntag  

 verlautbart 

für die Pfarrgemeinde 

†Johanna und Albert Reinhart und †Fam. Reinhart 

und  vlg. Müller 

 

 

 

 

 

 

Werktagsgottesdienste werden am Sonntag  

 verlautbart 



HEILIGE WOCHE / KARWOCHE 
Sa  08. April: 18:00 Vorabendmesse zum Palm- 

              sonntag mit Palmweihe 
 

 So 09. April: 

PALMSONNTAG 
9:00 Segnung der 

Palmzweige beim 

Missionskreuz, Pro-

zession in die  Kirche,  

Passion und hl. Messe 
 

    OSTERBASAR der kath. Frauenbewegung  

nach dem Festgottesdienst im Kulturstadl 
 

 14:00 Kreuzweg in der Pfarrkirche 

Di und Mi keine heilige Messe 

 

    

   Do 13. April:  

GRÜNDONNERS-

TAG 
19:00 Abendmahlfei-

er / Ölbergstunde   Beichtgelegenheit ab 18:30 und 

nach der hl. Messe        

Fr 14. April: KAR-

FREITAG 
Strenger Fast– und Absti-

nenztag 

15:00  Gedenkminute an 

den Tod Jesu 

Kinder– und Familien-

kreuzweg   

19:00 Karfreitagsliturgie 
Beichtgelegenheit ab 18:30 und nach der Karfreitags-

liturgie 

 

Sa 15. April:  

KARSAMSTAG 
07:00  Feuerweihe und 

Wassersegnung 

09:00 bis 16:00 Anbetung 

beim hl. Grab 

Segnung der Osterspei-

sen 12:30-15:30 

 

20:00 FEIER DER OSTERNACHT 

Fastentuch  
Maria Rojach 

 

Das Fastentuch ist ab dem 
Aschermittwoch wieder in 
der Kirche zu sehen. Es 
zeigt den Weg Jesu, die 
Feier des Abendmahles, 
den Verrat, die Geißelung, 
Dornenkrönung, Verurtei-
lung u. Verspottung, sei-
nen Kreuzweg, seinen Tod 
am Kreuz und seine Aufer-
stehung. Gestaltet wurde 
das Fastentuch von den 
Lehrern und Schülern der 
VS Maria Rojach im Jahre 
2006. Die Idee dazu kam 
von der damaligen Religi-
onslehrerin Ulrike Tatschl. 
Vergelt`s Gott noch ein-
mal! 
 

 

9.00 Festgottesdienst für die Pfarrgemeinde 

11.00 Heilige Taufe 

9.00 Festgottesdienst f. Franz Dokl 

10.30 Ostergottesdienst  in Gemmersdorf 

SA 22. April  

11.00 Heilige Taufe 

18.00 Sonntagvorabendmesse, in Gemmersdorf 

SO  23.. April  2. Sonntag der Osterzeit, 

Barmherzigkeitssonntag, Barmherzig-

keitsfest in Wolfsberg 

9.00 Pfarrgottesdienst für die Pfarrge-

meinde 

11.00 Uhr Ostergottesdienst in Pontnig  

SO 30. April  3. Sonntag der Osterzeit 

9.00  Pfarrgottesdienst für die Pfarrgemeinde, f. 

Josef Oswald zum Sterbetag  

SO 16.April OSTERSONNTAG 
Mitgestaltet  vom Kirchenchor 

MO    17.April  OSTERMONTAG 



Herzliche Einladung zur Mitfeier  

der österlichen Tage!  

Die Familien, alle Firmlinge und Jugendlichen sind 

in diesem Jahr wieder ganz herzlich zur Feier 

der Osternacht eingeladen.  

Es wird gebeten, die Osterfeuer erst nach der 

Auferstehungsfeier zu entzünden! 

 

Allen freiwilligen MitarbeiterInnen möchten wir ein 

herzliches Vergelt´s Gott aussprechen. Ohne Ihre/Eure 

Mithilfe könnten all die schönen und festlichen Tage 

nicht so gut gelingen.  

Den KirchensängerInnen, der Organistin und den Mu-

sikanten, danken wir für alle Vorbereitungen und 

musikalischen Beiträge.  Der Pfarrgemeinde ein 

herzliches Dankeschön für die kräftige Unterstüt-

zung durch den Volksgesang.  

 

 

 

    Feier der  

    OSTERNACHT 

 

     Lichtfeier 

     Osterlob 

    Wortgottesdienst  

    Taufwasserweihe  

    Tauferneuerung  

    Eucharistiefeier  

       Auferstehungsprozession 

 

Bitte nehmen sie zur Lichtfeier eine Kerze mit 

(mit einem Wachsschutz), es stehen aber auch 

Kerzen im Vorraum der Kirche zur Verfügung. 

Wortgottesdienst mit mehreren Lesungen, feier-

liches Gloria (Ehre sei Gott in der Höhe - die 

Glocken läuten wieder), feierliches Halleluja - 

vor dem Evangelium und vor der Auferste-

hungsprozession, Taufwasserweihe, Taufer-

neuerung, Eucharistiefeier, Auferstehungs-

prozession (Kirche, Schule, Pfarrhof und zu-

rück zur Kirche). Gestaltung: Volksgesang, 

Kirchenchor u. Blaskapelle (Auferstehungs-

                                 Trau dich  

                                          Beichten! 
                                        Um das Bußsakrament                     

                                        würdig zu empfangen,           

                                        müssen wir : 

                                                    1. besinnen—        

                                      unser Gewissen erforschen,  

                                                    2. bereuen—          

                                       eine echte Reue erwecken,  

                                                    3. bekennen—                    

                                        unsere Sünden bekennen. 

                                                    4. büßen— 

                                        die vom Priester auferlegte                      

                                         Wiegergutmachung leisten  

                                                    5.bessern— 

„Wozu beichten, werde ich immer wieder gefragt! 

Eine sehr gute Antwort darauf habe ich in einem 

Interview mit einem Bischof im Kath. TV gehört: 

„Ich besuche zwischen Weihnachten und Ostern 

Schulen. Wir reden über die Beichte und Bußsakra-

ment. Ich frage die Kinder: “Habt ihr daheim eurer 

Mama in der Küche zugeschaut? Sie bereitet das 

Mittagessen vor.  

Sie schneidet das Fleisch auf, sie holt Gemüse zer-

kleinert das Gemüse,  

sie  schält die Kartoffeln , es gibt auch Salat.  

Der Salat muss auch zerkleinert werden. 

Und einiges wird dann in den Bioabfall geworfen.  

Was meint ihr - wie oft wird der Kübel ausgeleert?   

Täglich?   

Wöchentlich?   

Monatlich?   

Und wenn das nicht geschieht?  Dann fängt der Kü-

bel  an zu stinken.  

So ähnlichen ist es auch mit dem „Seelenkübel“.  

Der muss auch öfters ausgeleert werden.  

Das geschieht durch die Beichte.„ 

Ich bitte euch, zur Beichte zu kommen und euch 

dort mit mir gemeinsam  wieder mit Gott und in 

weiterer Folge mit Euren Mitmenschen zu versöh-

nen. Keine Angst vor der Beichte. Selbst wenn ihr 

nicht wisst wie anfangen, ich helfe euch dabei. Ihr 

könnt nichts falsch dabei machen, ihr könnt dabei 

nur gewinnen! 
 



 Hauptandacht, Karsamstag, Gottesdienste in Gemmersdorf,  

4. Samstag / Monat: 18:00 Uhr / 2. Sonntag / Monat: 10:30 Uhr 

So 12. März: 2. Fastensonntag 

       10:30  hl. Messe 

 

Fr 17. März: Hl. Patrizius 

    8:00  hl. Messe 

So 19. März: 3. Fastensonntag 

       10:30  hl. Messe  

Pfarrgemeinderatswahl 

Sa 8. April: Palmsamstag 

       18:00 hl. Messe 

 

Mo 17. April 10:30 hl. Messe  

  österlicher Festgottesdienst 

  Gestaltung: Kirchenchor 

     

Sa 22. April: 18:00  hl. Messe 

SEGNUNG DER OSTERSPEISEN 

 12:30 Bildstock Paierdorf 

 13:00 Filialkirche Gemmersdorf 

 13:30 vlg. Kreuzer in Pontnig 

 13:50 Kapelle in Pontnig 

 14:15 Ragglach 

 14:30 Untereberndorf 

 15:00 Pfarrkirche Maria Rojach 

 15:30 Mühldorf 

HEILIG-HAUPT-

ANDACHTEN 

Am 23. März um 

18:30 (ab 18:00 Beichtge-

legenheit),  mitgestaltet 

vom Gemischten Chor 

Maria Rojach 

(Familienseelsorger 

Michael Kopp aus Klagenfurt) 

24. März um 18:30 (ab 18:00 Beichtge-

legenheit),  mitgestaltet vom Kirchenchor 

Maria Rojach  (Dechant Zoltan Papp 

von Völkermarkt) 

25. März um 09:00  (ab 08:30 Beicht-

gelegenheit  (Kaplan  Dr. Christoph  Kra-

nitzky von  Wolfsberg ) 

Kreuzwegandachten sonntags in der Fas-

tenzeit in Maria Rojach um 08:30 Uhr 

(außer Palmsonntag um 14 Uhr)  und in 

Gemmersdorf:  

05. März 13:30 

 12. März 10:00 

  19. März 10:00 

   26. März 13:30 

    02. April 13:30 

     08. April 17:30 

23. April Barmherzigkeitssonntag  

11:00 Festgottesdienst in Pontnig 

ANBETUNGSSTUNDEN 

BEIM HEILIGEN GRAB 

09:00-10:00  Pontnig, Krakaberg, Oberpichling 

10:00-11:00  Gemmersdorf, Obereberndorf, 

 Mitterpichling 

11:00-12:00 Maria Rojach, Untereberndorf 

12:00-13:00 Farrach, Herzogberg 

13:00-14:00 Lindhof, Eisdorf 

14:00-15:00 Dachberg, Mühldorf 

15:00-16:00 Hainsdorf, Ragglach, Paierdorf, 

 Aich, Unterpichling 



 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit,  

23. April 2017, Markuskirche 

13:30 Uhr Begrüßung - Dechant Engelbert  

Hofer, Stadtpfarrer von Wolfsberg 

Lobpreis (Musikalische Gestaltung: MusiKlan“ 

Glaubenszeugnisse (Eva-Maria Kölbl-Perner,  

Grafenfamilie Henckel-Donnersmarck, 

Gemeinschaft „Loretto“ Kärnten,  

 Pfarrer Engelbert Hofer, Gemeinschaft 

„Cenacolo“ Burgenland) 

15:00 Uhr Stunde der Barmherzigkeit und 

Beichtgelegenheit 

16:00 Uhr Pause 

16:30 Uhr Impulse des Tages: 

Pater Antonio Sagardoy (Klagenfurt)  

„Barmherzig wie der Vater“ 

Schwester Koleta Fronckowiak (Krakau)  

„Schwester Faustina und Göttliche  Barmherzig-

keit“ 

Michael Kopp (Klagenfurt)   
„Die Freude der Liebe (Papst Franziskus)   

im alltäglichen Miteinander leben“ 

18:00 Uhr Abschlussmesse mit Diözesanbi-

schof  Dr. Alois Schwarz 
Musikalische Gestaltung: Bergkapelle St. Stefan 

(Kathrin Weinberger) und Projektchor mit Sän-

gern aus Kirchenchören: St. Johann, Singkreis 

Thürn, St. Andrä und Chorus Paradisi Anschlie-

ßend Agape und gemütliches  Beisammensein 

KATER MAXI  

und die 

Erstkommunionkinder! 

Hallo, liebe Kinder! 

Ich möchte euch  

bis zur Erstkommunion begleiten.   

Mit Jesus unterwegs 

Euer Thema finde ich spitze. „Mit Jesus unter-

wegs, was kann es Besseres geben. Ihr habt am   

1. Fastensonntag so ein schönes Fest in der Kirche 

gefeiert. Eure Eltern und eure Paten waren ge-

meinsam mit euch dabei. Der Herr Pfarrer hat sich 

auch sehr gefreut. Eure Religionslehrerin hat mit 

euch gesungen und die „RESI“ Feistritzer,   der 

Albin Grani und die Leopold Brigitte  haben das 

auch ganz toll gemacht. Die können aber sehr 

schön singen! Es hat mich besonders gefreut, dass 

ihr so gut mitgemacht habt und das eure Paten so 

schöne Fürbitten für euch an Gott gerichtet haben. 

Und erst die tollen Kerzen, die ihr mitgebracht 

habt! So schön mit euren Tischmüttern gestaltet!

Toll gemacht! Wenn ihr am Sonntag in die Kirche 

kommt, könnt ihr eure Kerzen vorne am Seitenal-

tar anzünden. So weiß jeder, heute seid ihr mit 

dabei! Ich freue mich schon darauf, euch nächstes 

Mal in der Kirche zu sehen! Und ich glaube, auch 

eure „Schutzengel“ werden sich freuen. Bis dahin 
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